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Säuglingsheim Elfenau, Personalhaus von 1948
Einer der wesentlichsten Exponenten Neuen Bauens
in Bern. Ursprünglich dreistöckiger, hangparalleler
Baukörper mit deutlich zurückversetzter,
flachgedeckter Attika. Der flächigen
Eingangsfassade mit den durch die Gesimse zu
horizontalen Bändern zusammengefassten Fenstern
ist als Mittelakzent der schwach vorkragende
Treppenhausrisalit vorgelagert. Ursprünglich griff das
durch die rasterartige Verglasung kontrastierend
aufgelöste Treppenhaus deutlich als Zangenbauteil
über den quergelagerten Haupttrakt über.
Hauptmerkmal der Südfassade sind die über das
Erdgeschoss vorkragenden drei, ursprünglich zwei
Balkonbänder der Bettengeschosse, die in der Form
von verglasten Halbzylindern die Schmalseiten
umfassen und dadurch dem Gesamtgebäude seine
spannungsreiche Form vermitteln. Besondere
Beachtung verdient hier die Verbindung zwischen
dem Kubus des Hauptgebäudes, manifestiert durch
die Attika, den Hohlräumen der Balkonfluchten und
den flächigen Rundformen der Eckveranden. Durch
eine Aufstockung 1966 wurde der ursprüngliche
Baukörper nordseitig erhöht. Ein verglaster
Galerietrakt schliesst auf der Ostseite das
dreistöckige Personalhaus an das Hauptgebäude
an, ein einfacher, ebenfalls hangparalleler Baukörper
mit Flachdach. Hauptelement der Gliederung sind
die unterschiedlichen Fenstergrössen, die vor allem
in der Horizontalen eine klare Stufung ergeben.
Abgesehen von der verunklärenden Aufstockung hat
die gesamte Anlage den Zustand der Bauzeit
erhalten, wobei das Personalhaus im Gegensatz zu
den Eingabeplänen mit der klareren Form des
Flachdachs ausgeführt worden ist.
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